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1643 November 2., Schwyz                                         A

SCHREIBEN VON [RATSHERR] RITTER JOHANN KASPAR CEBERG AN [DEN]
AMMANN [VON STADT UND AMT ZUG] BEAT II. ZURLAUBEN, ZUG

"dass der her oberst [Giovanni Battista] de Luca1 Jn sinem durch

Reissen [- dieser war auf der von den III kath. Orten: UR, SZ und NW

am 29. Oktober 1643 in Brunnen2 abgehaltenen Tagsatzung erschienen,

um von jedem Ort eine Kompagnie von 200 Mann für die Fremden Dienste

in Venedig zu begehren -] mit dem herrn Zuo Reden kommen hab Jch

durch sin schriben so Jch Eben Jez durch widertrager diss Empfangen

wol verstanden, wass Urj und underwalden belangt nit dem wald hant

mich gedunkt möchte Er wass Erhalten bj uns Jst Ess zwiffelhafft.

Möcht also bj den herren auch sin, Jch für mein Person brich nit vil

kopff mer darum alewil Jch sich wie Ess här gad und find dass Es nun

mer bi Etlichen Eben gilt dass man Jnen heimlichen Pass Zeig und

lasse der gmeine nutz hindan gsetz sol Jez dass beste sin wie man

dan sicht ... [des] friherrn [Daniel II de Bellujon, Baron de Coppet

- dieser wünschte für Venedig geworbene deutsche Kriegsknechte durch

eidg. Gebiet nach Venedig führen zu können] volk sunst durch kompt.

Jch wer wol auch Zuo solchen streichen komen hät Jch hinder der

oberkeit [Landammann und Landrat von Schwyz] welen durch gan darzuo

mir a[n]lass gnug geben worden, dass meld dem herrn Jch Jn vertru-

wen: wil aber den herrn mit nechstem mundtlich brichten wass mir be-

gagnet Mich wundert wass sich h. landtvogt Zuo baden [Konrad Bran-

denberg] und landtschriber dorten [Johann Franz Ceberg, der Sohn des

Absenders] Je verhalten der Pässen halber halt wol darfür Jhr H.

[Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug] werden bj der Concesion3 dem

friherrn [Coppet] geben bewiligt durch die [Gemeinen] vogtien ver-

bliben.

Gott geb wie ess dan mit dem Arest [des venez. Agenten Louis Reydel-

let - dieser war in Zusammenhang mit dem Durchzug obgenannter deut-

schen Kriegsknechte in Zug gefangen genommen worden]4 gange mir Jst

noch kein Andern bescheid von Zürich [dem Sitz des venez. Residenten

bei den eidg. Orten, Domenico Vico] komen. Alein wart Jch noch desen
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wil mir Ermelter her oberst solchen von herrn Residenten [Vico] ze-

schiken versprochen biss uff übermorn mittwochen.

wan schon noch der anderen keiner wer pfaff [besagter Reydellet ge-

meint] noch friherr [Coppet] verhanden were dan Jch dem herrn Resi-

denten darumm auch noch bj Ermeltem herrn gschriben sonsten Jst Ess

miness Erachtens Ein gar groser underscheid zwischen friherrn und

disem Obersten [Luca], der Ein hofflicher Erfarener und discreter

herr Jst gut Catolisch uss der herschafft land uss Jstria [=Istrien]

gebürtig.

so dan nit Andress kompt uss Zürich, vermein Jch Ess werde biss morn

oder mitwochen Zitlich Einer von schwytz oder steinen komen die

pferd [von Coppet]5 besichtigen, und soliche vilicht kouffen wo nit

so möchten bi sälbigen die herrn mir Einss An die 19 ufferlegten

ussgebnen doblen schiken namlichen dess friherrn, damit Jch uss dem

schaden käme deren sonsten Jch dabj alss gar sovil gestrafft mich

befinde da Jch doch mit trüwen wolgemeinten diensten mer verdient

alss verschuldet zehan wonit

Ess möchte vilicht der aben komen wird von unss solche um 50 kr.

kouffen, biss morn oder mitwochen.

Jch glaub auch nit dass man Jn babst [Urbans VIII.] krieg [um das

Herzogtum Castro]6 soldaten7 finden wärde.

Jch hab noch lest von herrn Resident üwer sachen halb Ja old nein

zuo wüssen begert alss wart Jch noch dess lesten Catagorischen

bscheidtss ...".

"Pit diss bigelegten brieff so bald sin kan naher baden [an Cebergs

Sohn, den dortigen Landschreiber] zeschaffen."

1) s. Zurlaubiana AH 122/23
2) s. EA V 2, 1294 (Nr. 1080), spez. 1294 f
3) s. Anm. 1 4)  s. Zurlaubiana AH 97/22
5) s. Anm. 1 6)  s. ebenda AH 119/102 Anm. 3
7) Papst Urban VIII. hatte bei den kath. Orten um einen Aufbruch nachge-

sucht. In diesem Zusammenhang hatte auch Beat II. Zurlauben u.a. in
Stadt und Amt Zug eine Kompagnie angeworben, s. ebenda AH 68/7.

Original, mit Dorsualnotiz und Siegel von Ceberg  -  AH 121, 5-6


	[Seite]
	[Seite]

